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Wir können darüber sprechen,  
was Sie möchten und was nicht.
Das schreiben wir zusammen auf,  
wenn Sie wollen.
Die Beratung kostet kein Geld und ist 
vertraulich.
Sie haben Fragen, oder möchten  
mit uns sprechen? Sehr gern!

von links nach rechts

Jana Kreßner, Henrike Großmann, 
Grit Schmidt 

Telefon: 0351 32027740
Mail: GVP@Lebenshilfe-Dresden.de



Das entscheide ich selbst! 
. . . was mir wichtig ist

. . . was ich gerne mag

. . . was ich mir wünsche

. . . wie ich leben möchte 

. . . auch wie ich sterben möchte

Niemand denkt gern an den Tod.

Aber sterben muss jeder Mensch.

Manche Menschen bekommen  
eine Krankheit und sterben.

Manche Menschen sterben  
plötzlich. Zum Beispiel bei einem 

Unfall. 
 
Viele Menschen werden alt und  
sterben dann.

Am Ende des Lebens müssen 
viele Entscheidungen getroffen 
werden. 

Zum Beispiel ob Maschinen  
machen sollen, dass man  
weiterlebt. 

Oft kann man es am Ende des 
Lebens nicht selbst entscheiden. 
Zum Beispiel, weil man im Koma 
liegt. 

Dann entscheiden es andere 
Menschen. 

Besser ist es, wenn man vorher 
aufgeschrieben hat, was man 
will. Und was man nicht will. 

Das heißt dann Versorgungs- 
planung.

Wenn man das hat, müssen sich 
alle daran halten.


